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1. Veranlassuna 

Im Zuge von Standfestigkeitsuntersuchungen des Gebirges im Be­

reich eines möglichen Sehachtverschlusses im Schacht 2 (Anl. 1) 

der Schachtanlage Konrad wurden Wasserdurchlässigkeiten bestimmt. 

Ziel dieser Untersuchungen war es, mögliche Umläufigkeiten im 

Bereich des Verschlusses zu ermitteln. 

2. 0urchführunc der Bohrungen 

Im geplanten Widerlagerbereich wurden in 3 Bohrebenen, nämlich 

im Horizont A: ca. 585 m Schachtteufe, 

im Horizont B: ca. 595 m Schachtteufe und 

im Horizont C: ca. 610 m Schachtteufe 

9 Bohrungen (~ 86 m) abgeteuft. 

Die Ansatzpunkte der Bohrungen im Schacht können der Anlage 2 

entnommen werden. 

Maßgebend für die Bohrrichtung waren die anschließend durchge­

führten Abpreßversuche, für die eine Richtung der Bohrungen 

weder im Streichen noch im Fallen Voraussetzung war. Bei einem 

Einfallen der Schichten mit etwa 10 - 15° W wurden deshalb fol­

gende Richtungen festgelegt: 

- Richtung 1: - W, horizontal/steigend, 

- Richtung 2: - E, fallend und 

- Richtung 3: - N, steigend. 

Die Bohrungen wurden als Rotationskernbohrungen mit Luftspülung 

durchgeführt. Als Bohrkrone wurde eine oberflächenbesetzte und 

imprägnierte Diamantkrone verwendet. Es wurden zunächst die Boh­

rungen von jeweils einer Richtung in den verschiedenen Ebenen 
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abgeteuft. Wegen des zu großen Kronenverschleißes beim Durch­

bohren der Sehachtwand wurde für diesen Bereich (bis etwa 1 m) 

auf Wasserspülung umgestellt. 

Häufiges Gestängeschlagen bewirkte zum Teil starken Kernbruch. 

Zusätzlich kamen Schrumpfungsrisse, die beim Abkühlen der beim 

Bohrvorgang erhitzten Kerne (Luftspülung, hohe Umdrehungszahl 

und Temoeratur auf 60 °C geschätzt) entstanden, hinzu. Im lau­

fe der Arbeiten stellte sich heraus, daß sich der Kerngewinn 

durch geringe Umdrehungszahl und Andruck der Bohrmaschine ver­

bessern ließ. Der Bohrfortschritt lag im Mittel bei 6,5 bis 

7,5 cm/Min und in der Spitze bei 12 cm/Min. 

Aufgrund des zum Teil schlechten Kernmaterials war eine geplan­

te Orientierung der Bohrkerne nicht durchführbar. Offene Trenn­

flächen, die auf einen Einfluß des Schachtes zurückzuführen 

sind, wurden zum Teil mit Kluftbelägen in den Bohrungen 81, 82 

und B3 bis maximal 1,70 m Bohrteufe angetroffen. In Bohrung C2 

wurden offene Klüfte bis 2,30 m erbohrt. weiterhin bemerkens­

wert war, daß Hohlräume hinter der Schachtwandung angetroffen 

wurden. 

3. Geoloaie 

Alle 9 Bohrungen befinden sich stratigraphisch in den Schich­

ten des Oberhauterive (Unterkreide). Es handelt sich dabei um 

Ton~ bis Kalkmergelsteine, die z. T. sehr fossilreich sind und 

bereichsweise von Pyritkonkretionen durchsetzt werden. Die 

Schichtung war wegen der lithologischen Gleichförmigkeit und 

aufgrund von Bioturbationserscheinungen nicht deutlich erkenn­

bar. 

Die Ergebnisse der Kernbeschreibungen sind auf den Textanlagen 

1 - 9 zusammengefaßt. 
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Auf der Anlage 3 ist eine lithologische Legende beschrieben, 

die bei der graohischen Darstellung der Bohrprofile auf den 

Anlagen 4 - 12 verwendet worden ist. Auf den gleichen Anlagen 

sind weiterhin die Anzahl der Klüfte oro Meter, die Kluftver­

teilung und der RQD-Wert in Prozenten, abhängig von der Teufe, 

aufgetragen. 

4. Versuchsbeschreibuna und Durchführuna 

Die verwendete Durchströmungsanlage ist im Einzelnen in (1, 2] 

und [3] beschrieben worden. 

Die Messungen wurden am 29.09.1985 begonnen und endeten am 

18.10.1985. Zur Anwendung kam im allgemeinen ein Doppelpacker 

mit einer rd. 1 m langen Injektionsstrecke. Es wurde eine Was­

serpumpe mit einer maximalen Fördermenge von rd. 7 1/Min und 

einer Förderhöhe von rd. 2 500 m verwendet. Die kleinste nach­

weisbare Durchflußmenge betrug rd. 12 cm 3 /Min. Wurde weniger 

Wasser vom Gebirge im betrachteten Bohrlochabschnitt aufgenom­

men, mußte anhand der Druckabfallkurve die Wassermenge ge­

schätzt werden. Die Durchlässigkeit bzw. Transmissivität war 

dann kleiner als kf, 10- 9 m/s. Es wurde der Wasserdruck in 

der Injektionsstrecke, der Luftdruck in den Packern (30 - 40 

bar) und die Wassermenge elektronisch gemessen und mit Hilfe 

eines Computers alle 10 Sekunden ausgedruckt. 

Soweit möglich, wurde jeweils ein Bohrlochabschnitt von einem 

Meter Länge mit zwei Packern abgeschottet, und zwar die Bohrun­

gen im unteren Horizont A zuerst, darauf im Horizont Bund zum 

Schluß im Horizont C. Der erste Versuch hatte in jeder einzel­

nen Bohrung im allgemeinen auch die größte Teufe. Nach Ab­

schluß des Versuchs wurde das Packersystem um 1 m herausgezo­

gen. Auf den tieferen Packer wurde verzichtet, wenn aufgrund 

des Nachfalls im Bohrloch ein weiteres Einführen des Injektions-
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elementes nicht möglich war. Hier wurde dann das Bohrloch auf 

der noch verbleibenden Länge mit in den Einpreßversuch einbe­

zogen. Ein Säubern mit Hilfe von Druckluft war nicht möglich, 

da anscheinend größere Hohlräume ausgeblasen wurden. Es wurden 

bis zu 10 Druckstufen in einem Bohrlochabschnitt getestet (Ver­

suche 6 und 13). Hierbei sollten die Druckstufen in den einzel­

nen Schritten eine Druckabhängigkeit von der Durchlässigkeit 

zeigen. 

Die Art des Verpreßelementes, die Injektionslänge, die Positio­

nierung der Injektionsstrecke, die verpreßte Menge, die Druck­

stufen und die Rückflußmenge nach Abschluß des Versuchs können 

im Einzelnen den Textanlagen 10 und 11 entnommen werden. Es 

sind dort 43 Versuche mit unterschiedlichen Lokalitäten aufge­

zeichnet. 

Die Beobachtungsdauer betrug 10 bis 15 Minuten je Druckstufe 

und wurde zum Teil bis auf 80 Minuten verlängert (Versuch 28). 

Die Berechnung der Durchlässigkeit kf wurde nach dem Differen­

zenverfahren durchgeführt, dem im wesentlichen folgende Diffe­

renzengleichung zugrundeliegt: 

( 
, öh s 

div k • grad h}- c • p = q 
öt 

k = Durchlässigkeit 

h = Druckhöhe 

C • p = Speicherkapazi~~t 
s 

q = Quellfunktion 

t = Zeit 

Es wurde ein rotationssymmetrisches scheiben- und kugelförmi­

ges System verwendet. Das verwendete EDV-Programm läßt unter­

schiedliche Durchlässigkeiten, variable Speicherkapazität und 
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variable Druckhöhen in jedem Knoten zu. Die Versuche wurden 

schrittweise stationär mit unterschiedlichen Durchlässigkeiten 

kf berechnet und mit geschlossenen numerischen Lösungen [2] 

kontrolliert. 

5. Versuchsercebnisse und Beurteilunc 

Die Ergebnisse dieser Berechnung sind in den Anlagen 13 bis 21 

zusammengefaßt. Sie zeigen für jede Druckstufe und jeden Ver­

such die numerisch abgeleiteten Durchlässigkeiten*. Sie liegen 

zwischen kf = 10-s ... < 10- 9 m/s. 

Es kann davon ausgegangen werden, daß im allgemeinen bis 2,5 bar 

noch stationäre Fließvorgänge zu erreichen sind. Bei höheren In­

jektionsmeßdrücken können Klüfte geöffnet werden, die sich zum 

Teil bei einer Druckabnahme wieder schiießen. 

kf ~ 10-, trat ; n den folgenden Versuchen auf: 

Nr. 5 ( t = 4,45 m; p = 5,0 bar) , 

Nr. 7 ( t = 7,45 m· , p = 15,0 bar), 

Nr. 9 ( t = 4,45 m; p = 5,0 bar), 

Nr. 12 ( t = 2,45 m; p = 2,0 bar), 

Nr. 17 ( t = 1, 25 m; p = 5,0 bar) , 

Nr. 19 ( t = 6,65 m ; p = 2,5 bar), 

Nr. 20 ( t = 4,50 m; p = 2, 5 bar) und 

Nr. 32 (t = 5,95 m· , p = 1, 25 bar) , 

wobei t die Teufe und p den Druck darstellen. 

*Da die Durchlässigkeiten hier eher als Integral der Durchläs­

sigkeit einzelner Klüfte über die Länge der Injektionsstrecke 

zu verstehen ist, wäre der Begriff Transmissivität ebensogut 

angebracht. 
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Hiervon ze i gten die Vers uche Nr. 5 , 7, 9, 12 und 20 Packerum­

l äufigkeiten. 

Die Versuche Nr. 19 und 32 wurden durch Nr. 25 und 33 ersetzt, 

um Packer umläufigk e i ten zu vermeiden. Diese 4 Tests wa ren Ein ­

fachoackerversuche mit einer In j ektionsstrecke von rd. 9 Metern . 

Da bei a ll en anderen Versuchen die gemessene Durchläss i gkeit 

nich t ei ndeutig einer Packer umläuf i gkeit zugeschrieben werde n 

kann, muß sie dem Gebirge zugeordnet werden. Die Durchläss ig­

keit kann ab einer Entfernung von 2 Meter n vom Sc hachts~oß mit 

kt ( 10-, m/s angenommen werden. 

Für 1986 sind weiterführende Untersuchungen sowohl im Grube ng e­

bäude a l s auch im Schacht 1 der Schachtanlage Konrad gep l ant . 

BUNDESANSALT FÜR GEOWISSENSCHAFTEN UND ROHSTOFFE 

Im Auftrag: Sachbearbeiter: 

- Wiss. Angest. -

- Wiss. Angest. -
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0 - 0,60 

1,30 

1,96 

2,38 

2,70 

2,80 

3,03 

3 , 1 2 

3,50 

3,75 

5,51 

5,55 

6,32 

6,37 

6,62 

7,77 

9,32 

9,42 

- 10,96 

- 11,70 

- 15,00 
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Textanlage 1 

Schachtanlage Konrad 

Profi 1 1 Bohruna Schc:cht 2, Al 1 

Schachtmauerwerk. 

Tonstein/Meraeltonstein, grau, mit kleinen Schalen­

resten, Pyritkonkretionen (2 - 3 mm); starker Kern­

bruch (Schachteinfluß!). 

Wie oben, kompakt. 

Wie oben, stark geklüftet, größere Schalenreste. 

Wie oben, kompakt. 

Wie oben, geklüftet. 

Wie oben, kompakt. 

Wie oben, stark geklüftet (Bohreinfluß!). 

Wie oben, kompakt. 

Wie oben, durch Bohreinfluß starker Kernbruch. 

Wie oben, kompakt. 

Wie oben, Kernbruchmaterial. 

Wie oben, kompakt. 

Wie oben, Kernbruch, evtl . Klüfte! 

Wie oben, kalkiger, dunkelgrau. 

Kernverlust. 

Kompakt, sandiger und toniger werdend, größere Scha­

lenreste und Schalen (~ = 4 cm). 

Starker Kernbruch u. Kernverlust, kalkiger. 

Wie oben, starker Kernbruch, Schichtflächen, paral­

lel zur Bohrachse. 

Wie oben, etwas kompakter. 

Endteufe, z. T. Kernbruchmaterial, Schichtflächen 

parallel zur Bohrachse. 



m 

0 - 0,50 

0,90 

1, 62 

2,30 

2,50 

3,58 

4,05 

5,50 

6,60 

- 10,05 

- 10,35 

- 11,25 

- 11,45 

- 12,39 

- 13,80 

- 15,00 
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Schachtanlage Konrad 

Profil I Bohruna Schacht 2, A2 1 

Schachtmauerwerk. 

Verfüllmaterial und Nachfall. 

Textanlage 2 

Tonmeraelstein, grau bis dunkelgrau, kleine Muschel­

schalen, Kernbruchmaterial, Harnische. 

Wie oben, kompakter bis leicht brüchig. 

Wie oben, Kernbruch. 

Tonmeraelstein, heiler, kompakt, ein Harnisch. 

Wie oben, he 11, Kernbruch. 

Tonmergelstein in Tonstein übergehend, dunkel mit 

Harnischen, kompakt, etwas Kernbruch. 

Tonmergelstein, Kernbruch. 

Wie oben, kompakt, ein Harnisch. 

Wie oben, Kernbruch. 

Wie oben, z. T. Kernbruch, ein Harnisch. 

Tonmergelstein mit Pyritkonkretionen (60 %). 

Tonmeraelstein, kompakt. 

Wie oben. 

Bei 12,60 m Kernbruch. 

Bei 13,80 Klüfte mit Harnisch. 

Endteufe, Tonmergelstein. 

Kernbruch durch Bohrvorgang. 
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0 - 0,90 

1, 50 

3,00 

6,00 

9,00 

- 12,00 

- 15,00 
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Textanlage 3 

Schachtanlage Konrad 

Profil I Bohruna Schacht 2, A3 1 

Schachtmauerwerk. 

Tonme~aelstein, mittelgrau, etwas zerbrochen von 

1,00 m bis 1,32 m, Harnisch bei 1,47 m. 

Tonmeraelstein, mittelgrau. 

Tonmeraelstein, bei 3,50 m etwas zerbrochen. 

Tonmeraelstein, Harnisch bei 6,92 m, von 7,70 m 

bis 8,00 m etwas zerbrochen. 

Tonmeraelstein, mittelgrau. 

Endteufe, Tonmergelstein, Klüfte bei 12,16 m, 

13,42 m, 13,54 m und 13,94 m, mit Harnisch. 
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0 - 0,72 

1,70 

2,72 

3,30 

6,25 

6,50 

7,60 

8,22 

8,80 

9,10 

10,40 

- 10,80 

- 12,00 

- 13,00 

- 15,00 

- 10 -

Textanlage 4 

Schachtanlage Konrad 

Profil Bohruna Schacht 2, Bl 

Schachtmauerwerk. 

Tonstein mit kleinen Muschelschalenresten, grau, 

Kernbruchmaterial (Sehachtnähe}; Salzausscheidungen 

auf Bruchflächen. 

Mergeltonstein b~s Mergelstein, nach oben kalkiger, 

brüchig. 

Kalkmeraelstein, kompakt, unten mergeliger und 

"klüftiger". 

Tonmeraelstein, leicht "geklUftet" (Bruchflächen!). 

Wie oben, Kernbruchmaterial. 

Wie oben, kompakt. 

Wie oben, stark zerbrochen {durch Bohrvorgang), 

Wandausbrüche bei ca. 8,20 m. 

Wie oben, kompakt, unten kalkiger. 

Meraelstein, kalkiger, kompakt. 

Tonmeraelstein, leicht brüchig, Wandausbrüche bei 

ca. 10,00 m. 

Wie oben, Kernbruchmaterial. 

Tonmergelstein, kompakt bis leicht brüchig. 

Wie oben, Kernbruch. 

Endteufe, wie oben, kompakt. 
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0 - 0, 5 0 

- -1,00 

1, 55 

2,72 

2,90 

3,85 

4,10 

5,75 

5,95 

6,55 

7,05 

7,77 

8,12 

9,22 

- 10,70 

- 15,00 
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Schachtanlage Konrad 

Profil I Bohruna Schacht 2, B2 

Schachtmauerwerk. 

Hohlraum und Nachfall. 

Textanlage 5 

Tonmeraelstein bis Tonstein, dunkel, weich, stark 

geklüftet, Trennflächen mit Eisenoxyd besetzt. 

Mergeltonstein bis Meraelstein, nach oben kalkiger, 

brüchig. 

Tonmeroelstein, he11er, kompakt, mit verheilten 

Klüften, weich. 

Tonmeroelstein, dunkel mit Harnischen, bei ca. 3,65 m 

Muschellage, kompakt. 

Wie oben, 

Wie oben, 

Wie oben, 

Wie oben, 

Wie oben, 

Wie oben, 

Wie oben, 

Wie oben, 

Wie oben, 

Endteufe, 

kompakt. 

heller, leicht geklüftet (offen?). 

kompakt. 

Kernbruch. 

kompakt, dunkel. 

Kernbruch. 

kompakt. 

Kernbruch. 

heller, kompakt. 

Kernbruch. 

wie oben, Übergang zu Ton(mergel)stein, 
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0 - 0,90 

1,30 

1,50 

1, 80 

7,74 

7,92 

- 12,80 

- 13,10 

- 15,00 
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Schachtanlage Konrad 

Profil I Bohrung Schacht 2, B3 1 

Schachtmauerwerk. 

Kernverlust (durch Spülung). 

Textanlage 6 

Tonmeraelstein, mittelgrau, offene Klüfte mit FeOH­

Belag. 

Tonmeroelstein, Kern zerbohrt, kleinstückig, Klüfte 

und Harnische. 

Tonmeraelstein, mittelgrau, Kluft bei 2,75 m, Har­

nische von 5,70 m bis 6,00 m und bei 7,64 m. 

Ruschelzone. 

Tonmeroelstein, mittelgrau, Klüfte bei 9,10 m, 

9,14 m, von 10,88 m bis 10,93 m und von 11,00 m 

bis 11,33 m (mit Harnisch). 

Kalkmeraelbank, hellgrau, bioturbat. 

Endteufe, Tonmeraelstein, mittelgrau, Klüfte bei 

13,80 m, 14,56 m, 14,64 m und 14,90 m (mit Harnisch). 
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0 - 0,85 

1, 60 

2,50 

3,20 

7,10 

8,30 

- 10,35 

- 13,35 

- 13,55 

- 14,70 

- 15,00 
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Textanlage 7 

Schachtanlage Konrad 

Profi 1 1 Bohruna Schacht 2, Cl 1 

Schachtmauerwerk. 

Tonstein/Meraeltonstein, dunkelgrau, Kernbruch, 

Schalen und Schalenreste. 

Meraelstein, heller, brüchig. 

Tonmergelstein, dunkel, stark brüchig, mit Harni­

schen durchsetzt. 

(Ton)meraelstein, heller, große Muschelschalen, 

Kernbruch. 

Wie oben, "kompakt", Brüche durch Bohrvorgang. 

Wie oben, dunkel, relativ kompakt, mit Harnischen. 

Wie oben, Kernbruch. 

Meraelstein, heller, Kernbruch. 

Wie oben, kompakt. 

Endteufe, Tonmergelstein, kompakt. 
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0 - 0,80 

2,30 

3,00 

4,00 

4,30 

5,00 

5,70 

6,05 

6,45 

- 11,72 

- 12,10 

- 14,30 

- 15,00 
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Textanlage 8 

Schachtanlage Konrad 

Profi 1 1 Bohruna Schacht 2 1 C2 1 

Schachtmauerwerk, anschließend Hohlraum. 

Tonmeraelstein, hell bis dunkelgrau, oben leicht 

geklüftet (Schachteinfluß), starker Kernbruch, 

kleine und große Muschelschalen. 

Ton(mergel)stein, dunkler, Kernbruch. 

Meraelstein, etwas kompakter. 

Wie oben, Kernbruch. 

Wie oben, kompakter. 

Mergelstein, unten Übergang zu Tonmeraelstein. 

Ton(mergel)stein, "kompakt". 

Wie oben, Kernbruch. 

Wie oben, kompakter, mergeliger. 

Tonmergelstein, brüchig (Bohreinfluß!). 

Wie oben, kompakt. 

Endteufe, Wie oben, Kernbruch. 
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0 - 1,00 

1,20 

1, 50 

2,00 

3,00 

7,10 

8,10 

- 15,00 

- 15 -

Textanlage 9 

Schachtanlage Konrad 

Profi 1 1 Bohruna Schacht 2, C3 1 

Schachtmauerwerk. 

Tonmerae1stein, mittelgrau, kleinstückiger Kern. 

Kernverlust (durch Spülung). 

Tonmeraelstein, mit Harnischflächen, Kern zerbrochen. 

Kernverlust. 

Tonmeraelstein, bei 6,65 m mit calcitverheilten 

Trennflächen, Harnischflächen bei 6,10 m und von 

6,73 m bis 6,82 m. 

Tonmergelstein, Kern stark zerbrochen, Harnische 

etwa 45° zur Bohrachse bei 7,10 m, 7,48 m, 7,50 m, 

7,68 m, 7,78 m; 7,88 m, 7,95 m und 8,10 m. 

Endteufe, Tonmergelstein, mittelgrau, Harnische und 

Kernzerlegung von 8,76 m bis 9,00 m, Aegocrioceras 

sp. bei 11,25 m, weiterhin Thracia philipsi, Iso­

cardien und einzelne kleinwüchsige Belemniten. 
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1 - 1 1 1 

Hor,zont C j 1 l steige.nd, 1 4. 1 Ooooel- 1 1 1 2,6S - 3,65 
__________ j ____ j __ -_ 15 ___ I ________ . j ___ oac<er ___ j ___________ 1 ______________ _ 

Horizont C 

1 

Horizont C 1 3 

1 
1 

' steigend,. 
- 15 

' / 
/ steigend, i 
1 - 15 1 
1 1 
1 1 

Horizont Cl J I steigend. 1 

1 1 - 15 
---------- ' ---- 1 ________ _ 

Einfach­
oack.er-

Ooooe-1-
oacKer 

1

1

1 Ooooe 1-
oacker 

!I 

1 
1 

1 1 1 
--------- 1 ------------ 1 ----------- 1 

4,45 
- Bohrloch­

tiefstes 

9.5 - 9,5 

7 ,45 - a.,s 

1/er•ire~,nen­
ge (ltr,) 

vs1n ••. 
o·s ... 

6,.i - 25, l 

6. l - 9,8 

~ ver­
;,..~-
~eriqe 
!Ltr. l 

18.8 

3,5 

5.: - 34,6 29.0 

s,·J - 12.s 6,5 
_____________ 1 _____ _ 

8, · - 34, 5 26,A 

7,, - 79,0 71,9 

0-Wert 

- l.25 

„ t ,25 

- l.25 

- l.25 

- l,25 

- l.3 

- l.3 

- 2,5 :-s.01-1.s j - 10.0 ! ... 12.5 j - 15.0 ! - 17 .5 j - 20.0 1 ! 

,..,. ...... 1 ........ 1 .... ,. ••• i .. ,. ••••• 1 ,. ••••• ,. 1 •• ,. ... ,.. 

1 i 1 1 ' : 
------------ i ------ i ------ ------- ' ------- 1 ------- ' ------- 1 ------- • ------- / ------- • ------- 1 -------

- 2,5 

- 5 .o \ - 10 .o 

i 

' 1- 5,0 1 - 10.0 

1 

1 - ~5 ,0 
1 

! 
1 

' 
1 - 15,0 
1 

1 - 20 .o 
1 

1 ! 
1 1 
1- 5,0 1- 7,0 1 

l 1 1 1 1 1 ! 1 

; 1 ! ! 1 ' 1 / 1 / / 
1 1 1 1 - 15,0 ! 1 ! 1 1 
! 1 I I l i i I 1 

------------ ' ------ 1 ------ < ------- 1 ------- , ------- ' ------- I ------- i ------- 1 ------- 1 ------- 1 -------
; 

- 0,9 

1 

- 2,5 1- 18,0 

1 

1 - 5,0 1 1- 10,0 1 

1 1 1 1 
1 ------ 1 ------ 1 ------- ' -------

i 
1 

1 1 

------- I _______ 1 -------
1 

1- 22,0 1- 18,0 1- 12,0 

1 1 
------- 1 ---··--- 1 -------

- 7 ,o 

1 

,- 4,0 

1 

1 
------- 1 -------

' 
Horizont C i 

1 
1 
1 

! 
! steigend, 

1 - 15 
1 

1 
Ooooel- 6 , 45 _ 7,45 7,•.l - 147,6 140,6 - l.3 - 2,5 

1

1 - 5,0 
1
1 

oacKer 

J(ontrolle aes OrucKes a• Verore-tl1it0ot !lllt e,ne-a Oruckgeoer: 
l(ont~ 1 le Ol!'s oneUfflat,scnen Packe'f"::r:.icxes 111 t e,~ Orucio:.qeoer · 

Z.ustana I OrucK- i Geo,rae aut- 1 w11sseru~- 1 

:1er ; acta i 1- 1 ger~ssen ! iaut,q- l 

"."yo: !C1stle .... 50 bar 
-vo: <,stier. 50 bar 

aonrungen 1 ~l:r"'VI!!' l !lee1 ! 1ce1t ' 3enteric:unq~n 
, ;a,ne,n 1 •.•• oar , Kett 

.,,. • ..,,. .... ,. · s•=•••• ' sss::a„s:a•s•• t :r•a:11 · •••"' 1 •••••••••:•,::rs•s=•::a=••s•a••,.••><="'""'"'•••"'s•'""•s .. .,.• .. • .. •-••••••Ol•ll::11 ... s:a:ass=aa ' 

' i j I ' .,.:-ansoort und Autoau aer Anlage auf Ol!!'r'" 3uhne : 

--------- ' ------- 1 ------------ ' --------- • ------------------------------------------------------------------------ • 

starKl!!'r I Ja 
~acnfal~. 1 
Sauoerur.g [ 
notweno1g 1 

' 
Saube,-ung ! Ja 
notW@no1g ! 

Ja. Sau­
berung 

ootiscn star-K verunr~1n1qtes Bohrlocn f~t9estt!'l lt 

1 

! ja, Bonr- 1 Sauoerung 
i locn1r1und 

Sauberung l , / Ja, Bohr- ! Sauoerung !Bohrung ao - 6,0 11 zu!) 
i l ! locnmund 1 

1 

--------- l ------- 1 ------------ t _________ 1 ------------------------------------------------------------------------
1 

j j i ; 
1 standiger i ßonrung 2 getteinsam 111t Fa. Oei1mann 1111,:t.els Oruct<luft ;ere,,,,,;-:, S'ta!""-
l Wasser- i ker Nacnfa 11 ! wanrscne,nl 1cn Ausi-:esse lur-<9en: Druck luttsoulur.g aogecro-
! austritt i nen, aa 111enr Schaden als Nutzen oefUrcntet 
! am Bohr- 1 

--------- l -------
1 lochlltund i 

------------ ' --------- 1 --------------------------

vor Ver­
such ge­
säuoert 

J• 

vor Ver- j nein wahr-
such ge- 1 scnein-

' 1 Bohrung ao ca. 10,5 ■ zu! 

1 
! 
1 

j Oruck ließ sich n1cl"lt auf - 15 bar unct ~r ernohen! 

sauoert l , 1 lieh 
--------. 1 ------- 1 ------------ ! ---

____ , 
vor ver­
such ge­
saubert 

i 1 
1 ja, Bohr- 1 Bohrung ■ußte 2 Std gesaubert werden 
! lochmund 1 

1 
1 

-------- 1 

i 
1 

Horizont c 1 \ 51:etgend, 1 Ooooel- \ 5.-'5 - 6,olS 7,U - 137,0 130,0 - 1.J - 2,0 J / jl I vor Ver- nein ja ! Kein honerer Oruckaufoau als - 2 bar mo,;iich! i 
! 1 - 15 packer 1 \ 1 1 1 :~~:.~~- 1 i 

2
:::
7
::_:::

09
:::_::,:::

8
.:.5-i-::=::::~::::::::::::::_::::c.'il_:-::3:::-:::-~!..::::::•==~=·!:::;::::::::~:..\.! :::--::-::~=:-::-::-:::-+==~~::~:::~:::=r=l-=..!1,.:-::-:::-:::--::~::-:::--:::-::-:..lt'I -::~::~=::::-::-:::::::--::::::~=::::-:+=7=•='=-==79=,=2+::7:::1=,2=-r-=l:.::,=3=-+==-=3=,5==-+l-=---::6::,:::o-71..:-:::--::-::-:::-+-=l:::l.::O:=.-jf-=.:==+·-::-:::-:::--::-:::-..!lf-'_::-:::-:::--=..!lf-':::-:::~::9::,::::-:..!f-'. -::-::-:::--::-:::-+-::-:::-:::--::-::-+-::-:::-=-::--::-:..lf-'' -::-:::-:::--:::-:=-1-=--::-:::-:::--::-::-:::-..;l..:-:.::-=~:==-../..:::::::::;~:::~::::::;:::;~::::::::::../..:_:::-:::--::-::-:::--:::-::...;.l.:.::::::::::.:::=:::::::::::::=c~:::ic:::h:::e:::r:::O:::u:::r:::ch::f:::l=uß:::-::::::::::~-:::::.::::::~:::-:':=b:::a:::r===========-:::-:::--:::-:..jl 

Horizont Ci 3 1 st~ii;nd, i ll ~~~~=t 3,45 - 4,45 7,l - 256,0 m,1 - l.3 - 2,05 · I :_!:~ 1 - 9,0 l \ :~~~;f I ja i~h:~~-1 wasseru■läufigkeit, kein näherer Orucka<.:fbau als - 9,0 bar a,glich i ~0.09. '85 

30.09. '85 

30.09.85 

0l.10,'8S 

02.10. '85 

02.10. '85 

02.10. '85 

02.10.•ss 

03.10,'85 

0,.10. '85 

04.10.'85 

0,.10. '85 

Horizont C 1 1 steigend, 1 12 Ooooel-
1

1

1 
I 1 - 15 f packe,t" 

2,.45 - 3,45 

Hor-izont C I J I steigend, j 13 ___ :~:;-___ 1' ______ 1 _____ 1 __ 1_,4 __ 5 __ -___ 2_,45 
----------1---- ' ---_ 15 ___ 1 _____ . --

Horizont C 1
1 

1 fallend, 

1 - 15 

1S 

Horizont C 1 2 1 fallend, 
1 - 15 

16 

Horizont C 1 1 fallenct, 
1 - 15 
1 

17 

Horizont CI i fa~l~~· 1 18 

__________ 1 ____ 1 --------- 1 ---------

Oopcel­
pack.er 

Docoel­
packer 

Ooooel­
oacker 

Einfach­
packer 

1 
Horizont C 1 

1 1 1 

1 
---------- 1 -

1 fallend. 1 18 a I Einfach- 1 
_ 1 __ - _ 15 ___ J _________ _ __ oacker _. _ 1 · 

1 
Horizont e J 

1 

1 
1 st~dgend, 

1 - 15 
19 

Horizont B 1 1 steigend, 20 ! 1 
- 15 

Einfach­
packer 

Doooel­
packer 

Ooooel­
oacKer 

3,25 - 4,25 

2,25 - 3.25 

l,25 - 2,25 

3,85 
- Bohrloch­

tiefstes 

3,85 - 15,0 

6,65 
- Bohrloch­

tiefstes 

,.5 - s.s 

3,5 - ,.s 

7 ,.l - 325,3 318,0 

7,~ - 99,3 91,9 

9,3 - 30,.( 21„1 

7,0 - 10,9 - 3.9 

a,11 - ss.1 ,a,s 

O,ll - 53,.& 
-;üllung 

.t9,5 

39,6 - 110,5 70,9 

s.:i - 115.s 110.1 

6,;; - 57 ,6 51.3 

- 1,3 

- 1.3 

- 1,3 

- 1,3 

- 1.3 

- !.3 

- 1,3 

- l,3 

- l,l 

- 1,1 

- 2,0 - 3,0 - 6,0 
1 - 7 .o 

------------ 1 ------
1 

- 2,0 - 3 ,5 1 - 6,0 

I _____ _ 
-3,5 -6,0 

- 3,0 1 _ 5,0 
1 
1 

1 
1 

1- 6,0 

____________ , _____ _ 

1- 5,0 

1 ------

- 2,5 1- 5,0 

- 2,5 

- 2,5 1 

------ 1 ------

- 12,0 
- 13,0 

- 10,0 

- 10,0 

- 10,0 

- 7 ,5 - 10,0 - 12,5 

----- 1 -------

- 7 ,5 

1 j 1 / 1 1 

1 

Säube:runo / nein 1 . Kein höherer Oruckaufbau als „ J.O bar aci,gl ich! 1 i notwendig 1 1 1 
1 1 1 

- 18,0 1- 20.0 1- 13,0 1 - 7 ,o 
------- 1--19. 0 - ------- , _______ 1-------

- 3,5 - 22,0 

- 3,0 

- 15,0 1 1- 19,5 !- U,O ,- 10,0 - s.o 

1 1 

1 

1 
1 

------- ------- ------- 1 -------

1 
------- 1 -------

1 
------- , ______ _ 

Säuberung 1 
notwendig 

--------- , __ 
Säu,,.,rung 1 
notweno,g I 

Säuberung 1 
notwendig 1 

' 
ja 

Säuberung nein 
non,,endig 

Säuberung 
notwendig 

ja 

nein 

1 
1 

Packer 1ttJ8te von 0,85 - 1,85 ucgesetzt werden auf i,15 - 2.!S •· da Aus-1 
bruch der 80 beim Packersoannen auftrat. anschl. Packer nic.":t hoher als 1 

1 - 23 - 2.- bar gespannt! Starker Nactifa i i 'in der SO! 1 
1 --------- 1 

1 1 

1 180 1, bis ca. 4,6 • frei, dann durch Naentall verschlossen 

ja, Bohr-1 Kein Druckaufbau 809:lic:h 
loch11und 

Druckabfallkurve: kauia Or-uckVerlust! 
Ausliterung: .C,05 - 1,3 bar • 2„87 Ltr. Wasser 

1 wahrschein- 1 keine 1 
___ j ___ 1 i eh _____ I _________ 1 

Säut>erung J nein 

notwendig 1 

Säuberung nein 
notwendig 

1 1 
Sauberu~g I ne1n j 
notwena1g j _ _ ___ I _ 

nein 

nein 

nein 

ja, ab I Hoherer Druckaufbau als - 7 ,S bar nich'C .:i,glich! 
- 5,0 car i Bohrung ■u8te von Nachfall gesau,,.,rt -,-aen! 

1 
ja. ab I Kein höherer Druckaufbau 1110glich 

- 2,5 bar 1 
1 

ja, ab J Kein höherer Druckaufbau IIOglich 
-_2.5_barj_ 



! 
Datum Versucris­

ort 

07 .10. '85 1 Horizont 8 

1 

j 01.10. •as I Horizont 3 

1 
1 

07.10.'85 j Horizont 8 

--------- 1 ----------
1 

08.10. •as J Horizont S 

1 
1 

08.10. '85 1 Horizont S 

1 

1 

08.10. '85 1 Horizont 3 
1 

--------- 1 ----------

09.10. '851 Horizont B 

1 

! 
09.10. '85 1 Horizont 3 

1 

--------- 1 ----------

10.10. •as I Horizont 9 

1 

10.10.'851 Horizont B 

--------- 1 --- ----

11.10. •as l Horizont A 

1 

11. 10. "85 HoriZont A 

14.to.•as Horizont A 

14,10. '85

1 

Horizont A 

14.10.85 1 Horizont A 

-- ----- I . ---------
1 

1S .10. '85 Horizont A 

! . .mtersuc!'lungsort: Gruoe !(onrad. scnacnt 2 
Tiefe Horizont C: - 615 m 

9, - 595 m 
A, - 585 m 

Bon- \ 8ohr1ocn- ! VersuchS- : Veroreß­
e le"'ent 

1-/2-fach-

1 Lange 
rung 1 ne,gung 1 Nr. 1 aer Ir.-
'ir. Lange Im) J ! jek.t1ons-

PacKer ! strecKe 111) 

:::;;:::: 1--::--· 1 ··;;;:··· 1 ···-:····· 

i 

1 

steigend. 1 
!5 1 

! 

23 Doaoe 1-
oacx.er 

! 1 ! i 
2 1 steigend, 1 24 1 Doooel- 1 1 

l 15 1 aacxer 1 
---- 1 --------- 1 --------- i ------------ 1 -----------

1 1 

1 
steigend, l 

15 i 
! 1 

25 Einfach­
oacker 

1 
! steigend. 

1 :5 
26 Doooel- ,· 

oacKer 

1 1 1 1 3 1 ste,aend, 1 27 1 Doccel-
1 15 1 1 oacker 

---- 1 --------- 1 --------- 1 ---- ------- 1 
1 i 

3 1 steigend, 1 

1 
,5 1 

i 

28 Ooooel­
oacker 

fallend. i 29 1 Einfach-
15 1 1 oacKer 

--------- 1 --------- 1 ------------

fallend. 
15 

fallend, 
15 1 

30 

31 

--------- 1 ---------

steigend, 1 
15 1 

! 

1 

steigend, 
15 

1 

steigend, 
15 

32 

33 

34 

35 

37 

1 

1 

Oocoel­
oack:er 

Einfach­
packer 

Einfach­
packer 

Einfach­
oacker 

Docoel­
oack.er 

1 

1 

5,50 

4,65 

5,95 

5,60 

4,65 

15.10.'85 Hor-izont" A 1 fallend, 
15 

38 1 Einfach- 3,85 

16.10. '85 Horizont A 1 fallend, 
15 

16.10. '85 Horizont A 

17. 10. '85 Horizont A 

11.10. 0 85 Horizont A 

18.10. '85 Horizont A 

1 1 fallend, 
15 

- -- -
horizont., 

15 

hori.zont., 
15 

1 
horizont. •I 

15 
1 

oacker --------- ___ . ----- --
39 

40 

41 

42 

43 

Ooopel­
pack.er 

Doooel­
oacker 

Einfach­
pack.er 

Doooel­
pacl<er 

Dopoel­
oacKer 

3,65 

- 16 -

R•NOBEO!NGUNGEN 
!JER 

:J UR CH ST =t O M U 1i G $UNTERS u·c 'i UN GEN 

Pos,t,an,eru,g ve~ore!:3inen- l} Ver- 1 Oruckstutenoere,che 1n oar 
aer In:e.-::t10·,s ge lltr.) ;reß- 1 :.tr. / Oruck:stufe 

~::::::;~::~~~ ==~~==~~~=-- ~~~:~~j :::::: j •• ::::. 1 .. ::: .. ! .. :~: .. 1 .. :::.. .::::a: l .:::: .. 

52.2 
1
1 1.1 1.25 II 3.0 1 4,0 1 5,0 1 

29,9 16,4 1 3,6 2,2 1 
1 1 1 

2, 50 - 3 ,so 6, 3 - 58, 4 

1 

2,50 - 3,50 5U - 65,3 l 6,9 14,9 1 ! i 1 ~:~ 1 ~:~ ! ;:~ 

3 ,65 - 4, 55 6,3·- 9,6 i 3,3 11,3 1 i:!5 1 ;:~ ! ~:~ ,1 1 1 
! 1 1 1 1 1 1 

• 1 ! ! 1 1 1 1 1 
2,65 - 3, 55 6,3· - 23,21 16.9 11. l j 1.25 1 2,5 1 1 

- -- 1 (19,9) - -- 1 __ 3,3 _I _16,9 _ _1 (19,9)_1 ------- -------1-------

bis zum End,!: 
der Bohrung 

10.2 - 55,31 ,s:1 l 1.1 1 2.5 1 5,0 1 7,5 1 
1 ______ j ______ , _______ -36,8 -- 1 --5, 7 -- 1 __ 2,6 -- _______ J ______ _ 

15 .o 

10,0/1~ 
l, 1 

2,60 - 3,SO (O 12, 7) (12, 7) 1. 1 1,25 '1 2,5 1 5,0 Druckerhöhung erfolgte ohne Erhöliung der 

bis ZUD Ende 
der Bohrung 

bis ZUII Endt! 
der Bohrung 

bis zum End1~ 
der Bohrung 

1.:65 -

3,25 - 4,25 

2,25 - 3 .::s 

bis zum Endf: 
der Bohrung 

2,35 - 3,c5 

1.35 - 2.~5 

bis zum Ende 
der Bohrung 

2,25 - 3,25 

1,25 - 2,,5 

12,7 I (O?) I (O?) 

(0 - 16,5) (16,5) 1, l 
- 1 

1 
1 

(O - 49,8) (49,8) i,15 ~.25 i 2,5 
, 2s;~ 1 10,5 

5,0 
8, 1 

(0 

6.2 

0 4,8 4,8 

1,25 1
1 

2,5 
21,7 1 10,0 

1.1s 1,2s l 2.s 
4,4-5,31 0,9 

1.1 
3,0 1, 1 

5,0 
7, 6 

5,0 
0, 7 

Anzeige am Mengenme8gerät 

7,5 
5,2 

1.25 1 2,5 

------ ------ - - -- -- -- ---- --- -- ------- -------
0 3,6 3,6 

(0 - 39,91 (39,9) 

--------- _ J ___ -

0 - 1,1 1.1 

0 - 0,8 0,8 

(0 - 29,3)1 (29,3) 

1 
0 - 4,71 4,7 

____________ J ------

0 - 3,4 3,~ 

1,25 

1, 15 

1,15 

l, 15 

1, 15 

1,25 1 2,5 5,0 
2,1 0,9 1 0,6 

1.25 
25,4 

1,25 
0,6 

2,5 
6, 7 

2,5 
0,2 

5,0 
5,4 

5,0 
0,2 

1.25 1 2,51 ! 5,0 
25,6-29,~ 6,2 4,4-4,8 

4,0 0,4 0,3 
1,25 2,5 1 5,0 

------ - ---- ------- 1 -------

1, l 1.25 
2,0 

2,5 1 5,0 
0,8 1 0,6 

7,5 
2,5 

7 ,5 
0,1 

7 ,s 
1,9 

Zustand 
der 

Bohrungen 

Säuberung 
not"wendig 

Säuber:ung 
notwendig 

Nachfall 

Nachtall 
Säuberung 

Textanlage ll 

Kontrolle des Druck.es am Veroreßto:oof m,t elnea Oruc,c:geoer: 7yo: K1st1er. SO bar 
Typ: K1st:ler. SO oar Kontrolle des oneumat,scrien Pac1eerdruc1ees an: einem Orucxgecer: 

Orucx:­
actal 1-
kurve 
ja/nein 

Ja 

ja 

ja 

Ja 

ja 

ja 

ja 

ja 

nein 

ja 

nein 

Geo,r-ae auf- l wasserum- i Rucktlußmence i 
ger~ssen I ii!ufig- (L'.:r. l - 1 

oe, i ke,it i 
••.. bar 1 1 

:a:a1:1a:s•a:aa:a 1 =r:aaw1:1a:a1:1:= :z•1:1•,a.-sa:=:sa:z i z,a:s:,a::.::::r=::•=•~1:1=s====::s==•==-====a=-:.:::aa::i:i::=ra::a:a:a::===-•==2 •••• 

nein 1 nein i 
! 1 

ne,n l ja I l 
1 1 1 

nein l nein 1 2 ,2 1 

------------ i --------- 1 ------------- 1 --------------------------------------------------------

ne-in nein 4L15 

nein nein 3.15 

nein ! nein 1 , _________ ! 17, 1 

nein 1 nein 1 

nein 1 nein 1 

, ____ - 1 ---------

nein ! nein 1 

nein 

nein ja 

1 Druckstufe 2,5 bar, auch durch Kachoumoen nicht zu nalten 

l __ -------------------------

l Säuberung der Bohrung nicht mög i ich 
1 

-- 1 ------------------------------- ----------

1

1 

vorzeitiger Abbruch des Versucnes wegen dringen0er 
Reoaraturaroeiten in Schacht 2 

1 
1 2~5 bar sind nur kurzfristig dur--ch Hachpumoen zu halten 

-- 1 ----------------------------

bis ca. 6. o :a 

l umläufig 

ja nein 

ja nein 

ja nein 

1 ja nein 

ja nein 

Nachfall ja nein 

ja nein 

ja nein 

Nachfall ja nein 

ja nein 

ja nein 

1 
ja 

1 ------- - --------

nein 

nein 

1 
nein 

1---------
nein 

nein 

nein 

ja 

ja 

nein 

nein 

1 

1 

41,0 

9,8 

3,8 

3,35 

0,46 

0,08 

0,40 

9,10 

1. 70 

1,56 

1 umläufig 
1 
1-

Säuberung nur möglich bis - 4„0 ■ 

bis 5 bar umläufig 

1 

I
I Säuberung möglich bei, - 4,00 • 

umläufig bei 7 .o bar .1 



Anl. 1 

D.D 

Bohr!. Bledconstedl 4 

IZ.5 

Bahrl HallHdorl 1 

120~-+-i-
Konrad --------;~-__;,----~ _ •~ 

Schachtanlage 

111,S 

Grundrin~-----i----------;:,----- - er 

~ BGR Hannov 
"·' Ref. B 2.11 



A L------~---------11 
Bohrung 2 
86 mm rf> 

Grundriß Schacht Konrad 2, Horizont A 
M 1 : 100 

i µ.... __________________ _j A 

Bohrung 3 
86 mm rf> 

15 m lang 

Bohrung 1 
86 mm rf> 
15 m lang 

511.69 

Bohrung 2, Horizont A 

-601,56 

Bohrung 2, Horizont B 

-614,50 

Bohrung 2, Horizont ( 

Schnitt A-A, Schacht Konrad 2, der 3 Horizonte A,B 
M 1 : 100 

E w 

Horizont A -585 m 
/1'"585,11 

Horizont B -595 m 

Horizont [ -615 m 



! 511.69 

Bohrung 2, Horizont A 

! _ _..JA 

Bohrung 1 
86 mm q, 
15 m lang 

-601,56 

Bohrung 2, Horizont B 

-614,50 

Bohrung 2, Horizont C 

Schnitt A-A, Schacht Konrad 2, der 3 Horizonte A,B und ( 
M 1 : 100 

E w 

Horizont A -585 m 
::,A,585, 11 

Horizont B -595 m 

Horizont ( -615 m 
' 

Bohrung 1 

Bohrung 

-590,16 

-604,87 

i 
Bohrung; 1 

Schnitt B-B, Schacht Konrad 2, der Horizonte A,B und [ 
M 1 : 100 

s N 

Horizont A -585 m 

Horizont B -595 m 

Horizont ( -615 m 

Bohrung 3 

-577,73 

Bohrung 3 

-588,05 

Bohrung 3 

-601,51 

Anl. 2 
BGR Hannover 
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Anl. 3 

Grube Konrad - Schacht Il 

Legende: 

~ 
H 

Tonstein 

Mergel tonstein - mergeliger Tonstein 

Tonmergelstein - toniger Hergelstein 

Mergelstein 

Kalkmergel - kalkiger Hergelstein 

Kernbruch/Kernverlust 

Harnisch 

Pyritkonkretionen 

BGR Hannover 
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Anl. 4 

Grube Konrad - Schacht II 

Bohrung A1 

Teufe: 585, 11 m unter NN 
Lage: Azimut 297°, !00 

C'I 
C1J 

C: C'I 
::, 0 

Klüfte (1/m) 
..... 0 Rü.O (¾) -:::, .i=. 

10 - ..... 
0 Teufe (m) 20 0 ~ _.J 20 40 60 80 100 

1 . . 1 . . . 1 1 1 1 

~ 1 

......... . 
L 

::-~ ..... ;·:;: ... ·.·. ..... 
J .......... ..... 

..... ..... ..... .... ..... 
. - _,_ -........ 

..,_ 
.......... . ..... ..... .... ..,_ 

..... 
5 - ........... ..... 

........... 
. ,-- ..... 

1 
..... ..... 

1 ;i;tföii;; 
..... 

1 .......... . 
1 

_._ 

1 
1 .. ........ 
1 , .. ·.-; :. ··:•. ...... 
1 . .... .... 

' 
..... .......... 
_._ . - .......... 

s ..... 
10 - ..... .... ._ ..... .... ..... . 

J 
.... ..... ...... .......... 

. ..... 
·-~·:1.,.·:y:··•.··. 

.···• . ..... ..... 
1 

1 ..... 
1 ......... . L-- ..... .......... ..... 

. - -- ... --..... 
~ 

. 

15 - ... 
: 
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Grube Konrad 

Bohrung A 2 

Teufe: 585,09 m unter NN 
Lage: Azimut 116°, -26, 1° 

Klüfte (1/m) 

Teufe (m) 20 10 

5 

10 

15 

Schacht II 

CTI 
(1J 

c:: C"I 
:, 0 -- 0 -:::::, .r::. - - 0 0 :X::: _, 

...__ 
..... 

-_ _._ .... 
..... _,_ _ 
_._ 

_..._ 

.._ _ 
_._ 

_._ _ _._ ... _ _._ 
...... 

_.__ 

........ ..... 
...... _..._ 
..... 

...... _ _._ 
..... 
...... .... 
...... _ ...... 
..... 

-~ 

RO.D 
20 40 

Anl. S 

(¾) 
60 80 100 
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Grube Konrad 

Bohrung A 3 

Teufe: 584,54 m unter NN 
Lage: Azimut 354 °, +27° 

Klüfte (1/m) 

Teufe (m) 20 10 

5 

10 

15 

Schacht II 

0 

(lj 
C"I cn C: 
:::, 0 - -- 0 

::::, .c. - -~ :..:i 

" 1 

u ..... 

.. 
.. 

...... 
..... _ .... 
...... ---

......... ...... 
...... _ ...... 

..... -

_ _._ 

---
.... 

_..._ 

........ 
_.__ .... _ _._ 
.... --
.... ........ 

..... _ .... 

0 20 
1 

Anl. 6 

RO.D (¼) 

40 
1 

60 80 100 
., 1 1 

-

-
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Grube Konrad Schacht II 

Bohrung B 1 

Teufe: 594, 29 m unter NN 
Lage: Azimut 297°, +16,02° 

OJ 

Klüfte 11/m) 

Teufe (m} 20 10 

C'I ·-c; er, 
::, 0 -.... 0 -:::, .c 

0 - .... 
0 ·-~ ...1 

--..... 
::c: .-... :c - -..... 

..... 
5 --------.... _ _ _._ 

..... _ _._ 

---------..... 
....... 
---10 -----
~= ..... 
.... -
--..... _ _._ 

..... 

..... 
_.._ 

..... 
15 ...,_ 

Anl. 7 

RO.D 1%) 
20 40 60 80 100 
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Grube Konrad 

Bohrung B 2 

Teufe: 594,96 m unter NN 
Lage: Azimut 116°, -26,1° 

Klüfte (1/m) 

Teufe (ml 20 10 

5 

10 

15 

Schacht II 

l1J 
C'I 

C'I C: 
::, 0 -- 0 -:::, .i:::. - --0 ~ _J 0 

- ..... ..... ---
..... -.... ---
- --..... _ ..... 

...... 

..... --_._ 

..... ..... ..... 

--...... ..... _ 
...... 
..... ..... -
...... _ ..... 
..... 
..... ..... _ 
..... _ ..... 

..... ..... ..... 
_,_ 

..... 

Anl. 8 

RO.D (¼l 
20 40 60 80 100 
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Grube Konrad 

Bohrung B 3 

Teufe: 594,86 m unter NN 
Lage: Azimut 354°, +27° 

Klüfte (1/m) 

Teufe (rn) 20 10 

5 

10 

15 

Schacht II 

C'\ 
QJ 

C: C'\ 
:::, 0 -- 0 - .c ;:::, 

0 - - 0 :::s:: ....1 

r 

" 1 -i 

.... ..... 
_ _._ 

...... ---..... _ 

...... ...... _ 

...... ..... ..... _ _._ 
...... ..... _ 
_ _._ 

...... _ _._ 
..... 

_.__ 

........ 
_ .... 

" ...... 
...J--_ _._ 

...... _ _._ 

..... ..... _ 

..... 
- _...., 

J....d:... 

- .... 
~ 

-'- -. ,, ::: -.... --..... .. _ ...... 
. · ...... 

Anl. 9 

RO.D (¼) 

20 40 60 80 100 
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Grube Konrad Schacht II 

Bohrung C 1 

Teufe: 60 8, 94 m unter N N 
Lage: Azimut 297°, +15,75° 

Klüfte 11/ml 

Teufe Im) 20 10 0 

5 

10 

15 

cn 
C: 
::, --:::, -~ 

QJ 

C'I 
0 -0 

.i::::. - 0 ...J 

..... _ 
...... 
..L. ........ 

- ..L. ...... 
..__ 

..L. 

...... .....,_ 

..... 
..... 
....... 

_,_ .......... --.... _ 
...... ---

Anl. 10 

RQ.D (¾l 
20 40 60 80 100 
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Grube Konrad 

Bohrung C 2 

Teufe: 607,90 m unter NN 
Lage: Azimut 116°, -26,1° 

Klüfte 11/m) 
Teufe (m) 20 10 

5 

10 

15 

Schacht II 

QJ 
O'\ O'\ c:: 
::, 0 -- 0 - .J::. 

0 
:::, - 0 -~ ...J 

... -_ _._ 

--
-- --
_.__.,;. --..... _ 

...... ..... .... ..... .......... ..... ---...... 
...... --..... ..... _ .... 
-.......... 
_ _._ 

..... ..... -..... 
..... ---_._ 

..... 
..,_ -..... ..... ..,_ 

_..._ 

..... 

Anl. 11 

RO.D (¼l 
20 40 60 80 100 
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Anl. 12 

Grube Konrad Schacht II 

Bohrung C 3 

Teufe: 608,53 m unter NN 
Lage: Azimut 354 °, +27, 9° 

Klüfte 11/m) 

Teufe (m) 20 10 0 

5 

10 

15 

- --
~-.... ..... ------.-.. --
_.__ 
..... 

_..._ --...__ 
..... 

_.__ .... 
..... 

----_ .... 
..... 

_.__ 
..... 
..... _ ..... 

_.__ 
da. 

- --
...L, -..... 
..,__ 

..... 

.-.. _ _._ 
..... .... 

RO.D (¼l 
0 20 40 60 80 100 

1 1 . • 1 

-

--
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Bohrung A 1 horizontal (westlich) 

Versuch 
T f I J 10 eu e m Nr. 10- . 

43 

42 

s 41 -

10 -

15 -,, 

1,~ S bar 2,5 bar S bar 
-8 6 - -4 -10 -8 6 - - -4 10 -8 6 - -. . 

---.._ 

1 
1 

~- --·----- --

1 . 
1 1 
1 1 1 
1 1 1 

1 1 1 
1 1 l 
1 1 1 

t 1 ·---·-·· 
1 
1 l l 
1 1 1 

1 l 1 
l 1 1 1 

1 1 1 
1 1 1 
1 1 1 ·- -------

Durchlässigkeiten ( Transmissivität) k1 (m/s) 

Grube Konrad Schacht Il 

4 k 

-------

-----

·------

f 

Anl. 13 
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Bohrung A 2 f aUend (östlich) 

Versuch 
T f l ) 10 eu e m Nr 10-

40 

39 

38 s -

10 -

15 -
·lt 

1,25 bar 2,5 bar S bar 
-8 -6 -- 4 -10 - - - -8 6 4 10 -8 6 -. . 

1 
~ 
----

' 
1 
1 

1 1 

1 1 
1 1 
1 1 

1 
1 1 ~--•- . .... 
1 1 

1 1 

1 1 
1 

1 1 
1 l 
1 1 

1 1 
; 1 1 ------- ,___ ------

Durchlässigkeiten ( Transmissivität) k1 (m/s) 

Grube Konrad Schacht Il 

- - -4 10 

□ ,___ 

------· ------- -··· -·· 

1------ ---··· 

1 

10 bar 
8 - ) - 4 k f . . 

------- .. - ·-------

-· ---·-··· ------··- ... . -----· 

··----------· -------- ----

Anl. 14 
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Bohrung A3 s 1reigend (nördlich) 

Versuch 1,25 bar 2,5 bar 5 bar 
Teufe Im) N 10 r. 10- - - - - - - - - - -. . 8 6 4 10 8 6 4 10 8 6 

37 

36 

5 35 - 34 
33 

32 

10 -

15 -

. . 

,..__ 

,..__ 

1 1 --1 

-
1) 1 1) 

1 
1 
1 

1 1 
1 1 1 

1 1 1. 1 

1 1 1 
1 1 1 
1 1 1 
1 1 
1 1 1 
1 1 1 
1 1 1 
1 1 1 

r---· t- - ~- --

Ourchlässiigkeiten ( Transmissivität) kt (m/sl 

Grube Konrad Schacht Il 

- -4 

10 bar 
- - -10 8 6 4 k 

' 

21 l 
1 
1 
l 

1) Packer umliufig 

2) Fracdruck P= 6,3 bar 

Anl. 15 
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-
Bohrung B 1 steig end 

Versuch 
Teufe (m) r 10-10 

24 

23 

21 
5 20 

25 

19 

10 

15 

2,5 bar 
-8 -6 •. 4 

41 

41 

21 

11 1 
1 15 
1 
1 

1 
1 

• 1 8,5 14,5 
1 
1 
1 E IE 

__ J i.n "n -. ,,,... 
1 1 

""· "n 
i.n r..; 

8,0 14 

5 bar 10 bar 
-10 -8 -6 -4 -10 -8 -6 -4 

41 

p:::11 7,5 bar 

21 

kt = 10·' (m/s) 
1 Teufe S,S - 15 m 

1 
1 

' 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

~-kt ~ 6·10-9 

1
(m/s) T eute 2,5 - 3,5 m 

1 
1 
t 

- _J 

15 bar 
-10 -8 -6 

31 

1) Einzelpackertest 

21 Packer umläufig 

-4 \(f 

3) siehe Oruckabklingkurve 

4) Durchlässigkeit sind 
kleiner als dargestellt 

0 10 20 30 t (min.) 

Durchlässigkeiten { Transmissivität) kt (m/sl 

Grube Konrad Schacht IT 
Anl. 16 
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Bohrung B 2 fall end (östlich) 

Versuch 1,25 bar 2,5 bar 5 bar 7 ,5 bar 
-8 -6 -4 -10 -8 -6 -4 -10 -8 -6 -4 -10 -tl -6 Teufe Im) r. 1o-10 

-------=~---=---t-~-+__.,_,___....__...., .... ~--1-----+-_.__-+-___._-1--....... -t---4-.--+---''---i--~-+-~----•-"---+-_..._-+--__,_~~-
-4 k f 

5 

10 

15 

31 

30 

29 

1) 

3,0 

-L. 

"' :a 
Q. 

.X u 2,5 ::, 
L. 

CJ 

0 
Druckabklingkurve Teufe 2, 15-15 m 

0 10 20 t (min.) 

Durchlässi!Jkeiten ( T r ansmissivit ät) k1 (m/s) 

Grube Konrad Schacht Il 

_ 2 · 10-10 (m/ s) _________ .. _. 

1) die vorhandenen Ourch­
lässigkeiten sind kleiner 

2) siehe Druckabklingkurve 

Anl. 17 
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Bohrung B 3 steigend (nördlich) 

Versuch 
Teufe (m) -10 

10 

15 

28 

27 

26 

1,25 bar_ 2,5 bar 5 bar 

-8 -6 --4 -10 -8 -6 .. 4 -10 -8 -6 

6,0 

"i: 
kf = 1 · 10-' (m/s) 

6,0 ,.. 
8 
Q. 5,5 
~ 

4,0 u 
::, 
'-

C 

2,0 

5,0 
Druckabklingkurve Teufe 3,65 - ,.,65 m 

0 
0 10 20 t (min.) 10 

Ourchlässi~~keiten ( Transmissivität) k1 (m/s) 

Grube Konrad Schacht Il 

11 siehe Druckabklingkurve 

,-

20 30 40 50 60 70 

Teufe 1,65 - 2,65 m 

80 t (min.) 

Anl. 18 
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Bohrung C 1 steig end 

Versuch 5 bar 10 bar 15 bar 20 bar 
Teufe (m) Nr 10 -10 -8 -6 -4 -10 -8 -6 -4 -10 . . . -10 -8 -6 . -4 - 8 -6 --4 k f . . 

3 1 1 
2 111 21 11 1 

1 1 1 1 

5 - 5 11 31-- - --- -------•--· -- f-----+----f-------- ---··--··-- --·------- ----···-··---· ---··-·---· ---------·-

15 
1

-

14 • 

13 . 

12 

10 - 11 

10 • 

C: 
9 . ,. 

:9 8 . 
~ 

"' 7 ~ 
L. 

15 - a 
6 

' 
5 . 

4 . 

3 

2 
Teufe 2,25-3,25 m 

1 
Druckabklingkurv1 

0 

.... 
GI 
C .... .... 

:o 
GI 
cn 
L. 
GI 

-i} 
:g 
V) 

1 

! 
' 1 

I' 

• 

~T ' .... E o - ..-.... 
-" IJl_ 

~l 
C> ... 

1 • • --

0 10 20 30 t (min.) 

Durchlässigkeiten (T r ansmissivit ät) 
kt (m/s) 

Grube Konrad Schacht Il 

1) Packer umläufig 

2) siehe Druckabklingkurve 

3) Einzelpackertest 
Injektion 4,45 - 15 m 
p= 0,5 bar 

Anl. 19 
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Bohrung C 2 f -~llend 

Versuch 
T f t ) 10 au• 1ft Nr 10 -

17 

16 .._ 

15 11 ---
s 3) -

18 

10 -

15 - -' 

10 hr 
-8 - - - - -6 -4 - -8 -6 -4 . . t „ . ·- - -

10 8 10 

1 n 2) l 

4) 
·---

j 

10 -1-•-. -·-

kt= 2 · 10-9 .1. < 2 ·10-9 

)•.2-1Sm 
-c... 

~ 
n, 

:9 
.X 5 u 
::, ... 

0 

l i -• 1,2·10t--k 1•10-1 l kt = 3·10-9 
1) 2,2 - 3,2 m 

-, 

0 ...,_--....----...----...----...-----.----...--_... 
0 s 10 15 20 25 30 t (min.) 

Durchlässigkeiten ( Transmissivität) k1 (m/s) 

Grube Konrad Schacht Il 

-10 . 

1) 

2) 

3) 

4) 

20 bar 
-8 -6 -4 k f 

- ---

kt < 2 10-9 m/s 

siehe Druckabklingkurve 

E inzelpackertest 
kf -2 ·10-t m/s 

Fracdruck p= 10 bar 

Anl. 20 
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Bohrung ( 3 steigend 

Versuch 5 bir 10 bir 15 bar 
T f 1 ) 10 eu • m Nr. 10- - - - - - - - - - - -8 6 4 10 ' 8 6 4 10 8 6 

14 
13 

12 

11 

5 - 10 

9 

8 

1 

6 

10 -

15 -

. . . . . . 

□ r-µ tJJ 
p=2 bar 111 

1 31 I 

t 1 
t-, 

--··----- - 31 1 ------·-----·---1 ~ 
1) 1 

2) 

1 1 111 

u □ □ i------ 1---._ ___ 

Durchlässigkeiten ( Transmissivität) k, (m/s) 

Grube Konrad Schacht Il 

4 -

·-··--··-

----

20 bar 

- -10 8 6 -4 k f . . 

B 

.. - -• -- ·············- ·-----·-· 

D 
--·-- --·. _.._ __ 

11 Packer umläufig 

21 Druckaufbau nicht möglic h 
q > 6 l/min, 

31 fracdruck erreicht 

41 kt < 5 · 10-10 m/s 

Anl. 21 
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